
Rückert, Friedrich: [das Glück gibt um zu nehmen] (1827)

1 Das Glück gibt um zu nehmen;

2 Und wolltest du dich grämen,

3 Wenn es Gegebnes nimmt,

4 Wie es war vorbestimmt?

5 Mußt dich entweder schämen

6 Unsichres anzunehmen,

7 Oder nicht sein ergrimmt,

8 Wenn, was zuschwamm, entschwimmt.
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